
«Rotsee-Beizli»

Das «Rotsee-Beizli» gastfreundlich
und beliebt bereits zum 7. Mal am Rotsee

Das «Rotsee-Beizli» wird an seinem 
bewährten Standort für Sie an 

folgenden Wochenenden offen sein:

Am Samstag, 6. Juli, und Sonntag,
7. Juli 2013,

Schweizer Meisterschaften im Rudern

Am Freitag, 12. Juli, bis Sonntag,
14. Juli  2013,

«Ruderwelt Luzern»
(Internationale Rotsee-Regatta)

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie
unsere Gastfreundschaft, den Rotsee und

die Wettkämpfe.

Ihre «Rotsee-Beizli»-Mannschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Mittwoch, 1. Mai 2013, ab 5 Uhr ist die Schonzeit für die Rotseefische zu Ende.

Anmeldungen für ein Saisonpatent sowie der Bezug einer Monats- oder Eintageskarte

können beim Rotseewärterehepaar Erika und Hugo Burkard im Fährihaus vorgenom-

men werden.

Patente / Preise

Patentart Dauer von bis Limit / Patente Preis

--------------------------------------------------------------------------------------------------------

1 Saison 01. Mai – 15. Dez. Anfrage Sekretariat 150.–

1 Monat 15. Juni – 15. Sept. 60 Stck. pro Jahr 145.–

1 Tag 15. Juni – 15. Sept. 12 Stck. pro Tag 112.–

1 Fischer (max. 2 Patente)
1 plus CHF 10.– Depot für die Fangliste

Oskar Scherer George Koller

Präsident QVM Rotsee-Kommission
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Der Quartierverein Maihof ist online!

Bitte schauen Sie auf: www.rotsee-luzern.ch

Jungfischerkurs 2013

Unter dem Patronat des Quartiervereins Maihof findet dieses

Jahr der Jungfischerkurs am Samstag, 8. Juni 2013,

ganztags statt.

Unkostenbeitrag pro Teilnehmer/in:  Fr. 10.–

(Die Teilnehmerzahl ist limitiert.)

Interessenten, Mindestalter 10 Jahre,

melden sich beim Sekretariat des QVM:

Erika Burkard, Seehaus Rotsee, 6030 Ebikon

Telefon und Fax 041 420 12 35

Die Rotsee-Kommission (RoKo)

Eröffnung der Fischerei am Rotsee 2013  
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Das Quartier aus der Sicht von Kindern

Vom 11. bis 22. März stand der Unterricht der beiden 6. Klassen der Schule
Maihof/Grabenhof ganz im Zeichen des Filmschaffens. Von der Recherche, übers
Drehbuch schreiben, interviewen, filmen, schneiden und allem, was sonst noch dazu-
gehört. Entstanden sind Kurzfilme über das Quartier aus der Perspektive von Kindern.
Zur Premierenfeier am 20. April sind alle aus dem Quartier herzlich eingeladen!

Angefangen haben wir mit einem grossen
Stadtplan. Auf diesem markierten wir 
mit Nadeln jeweils unsere drei Lieblings-
plätze im Quartier im Sommer, jene im
Winter sowie drei Plätze, die wir gar nicht
mögen. Beliebt sind zum Beispiel der
Schildgärtli-Spielplatz, die Stadtbibliothek
im Bourbaki und die Rotsee-Badi, auch
wenn sich diese bereits im Nachbardorf
Ebikon befindet.

Schlecht abgeschnitten haben die öffentlichen Toiletten vor dem Schulhaus Maihof,
weil diese stinken, sowie Strassen, die stark befahren werden oder im Dunkeln
schlecht beleuchtet sind.

Aufgrund unserer Lieblingsplätze haben
wir 3er- und 4er-Gruppen gebildet, in de-
nen wir uns sogleich auf Recherche-Tour
begaben und das Drehbuch schrieben. Am
nächsten Tag wurden wir mit Kameras,
Stativen, Mikrofonen und Kopfhörern aus-
gestattet.

Wir führten Interviews, spielten Inszenie-
rungen, drehten Stimmungs- und Hand-
lungsbilder. Nun hiess es, das gedrehte
Material in eine Form zu bringen, indem wir
im Programm «iMovie» Animationen kreier-
ten, Titel einfügten und die Clips zurecht-
schnitten, sodass unsere Filme schliesslich
entstanden.

Jetzt laden wir Sie herzlich ein, sich an der Premierenfeier am 20. April unsere Kurzfil-
me anzusehen und das Quartier aus unserer Sicht kennenzulernen! Der Anlass be-
ginnt um 13.30 Uhr auf dem Schulhausplatz Maihof. Mittels eines Parcours können
Sie die Filme an den verschiedenen Orten im Quartier anschauen. Natürlich servieren
wir Ihnen dabei auch Sirup und Kuchen.

(Autorinnen des Textes: Kim Gvozdic und Lena Wismann, 6. Klasse Maihof)

Podologie-Praxis Maihof
Edith Dürrenberger-Marty
Dipl. Podologin HF
Maihofstrasse 1
6004 Luzern
Tel. 041 420 85 20

www.podologie-duerrenberger.ch

Für Lernende suchen wir immer wieder Mo-
delle, welchen wir zu günstigeren Preisen
podologische Behandlungen anbieten.
Gerne nimmt das Team der Podologie-
Praxis Maihof Ihre telefonische Anmel-
dung entgegen.

 

LOMBAGINE 
weil Hautfürsorge wichtig ist 

 
Lernen Sie mein Angebot für eine gesunde, 
vitale und attraktive Haut kennen –  in einem 

 kostenlosen 45-minütigen 
 

Schnuppertermin 
 

Sie erfahren, wie einfach und wirkungsvoll eine 
gezielte «active anti-aging» sein kann. 

Auf die Haut zu achten ist wichtiger denn je, 

denn man kann sie nicht tauschen, wenn sie 
nicht mehr funktioniert. 

IHRE HAUT IN BESTEN HÄNDEN…. 
  Claudine Meylan, Weggismattstr. 8, 6004 Luzern 

041 420 88 66 
 
 
 

conversation française 
groupes de max 5 pers. 

le mercredi soir – 50 min. / 25.– frs 
 

Weggismattstrasse 8 Tel.+041/(0)41/420 88 66         
6004 Luzern                 Mobil:+/(0)79/357 38 13 

cl.meylan@bluewin.ch 

 

Schweizerischer
Podologen-Verband

Suche ein Zuhause in der Nähe des Rotsees

Ich würde mir sehr wünschen, irgendwo in der Nähe «meines geliebten Rotsees» eine 2,5 –

3,5-Zimmer-Wohnung im EG oder sonst mit Lift zu finden. Es könnte aber gerne auch eine

kleine Einliegerwohnung sein bei lieben Menschen oder Einzelpersonen, die vielleicht nicht

mehr so die Kraft haben, den Garten alleine zu bepflanzen. Oder sie können vielleicht nicht

mehr Autofahren, um zum Einkaufen, Coiffeur oder zum Arzt zu gehen. Ich würde gerne äl-

teren Menschen irgendwie helfen, den Lebensabend noch geniessen zu können, sie beglei-

ten und ein bisschen zu betreuen. Ich kann aber keine Pflege übernehmen, dafür bin ich

nicht ausgebildet und kann auch keine schweren Arbeiten mehr verrichten, wegen meines

Rückenleidens. Ich denke aber, man könnte vieles tun mit Menschen, die noch nicht ins Al-

tersheim gehen möchten, aber doch ein bisschen Unterstützung und auch Unterhaltung

brauchen. Ich spiele auch sehr gerne, ob Karten- oder Brettspiele u. v. m.!

Auskunft an: Verena Gernet, 079 354 90 24, meine Internetseite: www.seeufer-schweiz.ch

Mein Name ist Andreas Leu, und ich bin als  
Standortleiter bei Walde & Partner in Luzern tätig. 
Wenn Sie sich mit dem Thema Verkauf befassen, 
sind Sie bei mir richtig. Ich nehme mir gerne 
die Zeit, Ihre Immobilie kennenzulernen und Sie 
umfassend zu beraten. Ich freue mich auf Sie.

+41 41 227 30 32
andreas.leu@walde.ch
www.walde.ch

Schenken Sie mir 
Ihr Vertrauen.

Premierenfeier mit Quartierparcours

am Samstag, 20. April 2013

Beginn: 13.30 Uhr auf dem Maihof-Schulhausplatz

Ende: 16.00 Uhr

Infos: Quartierarbeit, Janina Fazekas, 079 745 49 95, janina.fazekas@stadtluzern.ch
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Mit 62 Jahren abgesichert in den Ruhestand

Träumen Sie davon, sich frühzeitig pensionieren lassen zu können? Dann sollten Sie
sich rechtzeitig Gedanken zu Ihrer finanziellen Situation machen, damit Sie den Ru-
hestand abgesichert geniessen können. Eine genaue Analyse der individuellen Situ-
ation und eine Definition der persönlichen Wünsche, Pläne und Ziele ist dabei ein ers-
ter Schritt. Philipp Weibel, Kundenberater der Luzerner Kantonalbank (LUKB) am
Löwenplatz, beantwortet Fragen rund um das Thema Pensionsgeld.

Was soll man beziehen: Rente oder Kapital?
Dies hängt davon ab, ob Ihnen Sicherheit oder Flexibilität wichtiger ist. Entscheiden
Sie sich für die Rente, ist sichergestellt, dass Sie bis ans Lebensende ein regelmäs-
siges, fixiertes Einkommen haben. Bei einem Kapitalbezug haben Sie freie Verfü-gung
über das gesamte Pensionsgeld. Hier ist es wichtig, dass Sie über eine für Sie pas-
sende Anlagestrategie verfügen, die Sie regelmässig überprüfen.

Frühpensionierung: Kann ich mir das leisten?
Da dies von vielen Faktoren Ihrer persönlichen finanziellen Situation abhängt, ist es
ratsam, dass Sie sich frühzeitig mit Ihrer Pensionsplanung auseinandersetzen. Dabei
sollten Sie sich u.a. über folgende Fragen Gedanken machen: Wie wirken sich die
verminderten Beitragsjahre aus? Welchen Effekt haben tiefere Zinssätze und kürzere
Verzinsungsdauer auf die angesammelten Kapitalien?

Wo erhalte ich kompetente Unterstützung?
Die LUKB bietet Ihnen eine integrale Vermögensberatung an, in der Ihre Fragen be-
antwortet werden. Diese umfasst die Beratung durch ausgewiesene Spezialisten
nicht nur für Fragen rund um die Pensionierung, sondern auch für die Bereiche Erb-
recht und Steuern, die eng damit verbunden sind. Zudem organisiert die LUKB im
Rahmen des Privileg-50-Angebots (www.lukb.ch/privileg50) diverse Veranstaltungen
– z.B. am Montag, 24. Juni 2013, 18.30  Uhr, informieren Fachspezialisten im Grand
Casino Luzern über das Thema «Was schafft mehr Freiheit: Kapital oder Rente?».

Zusätzliches Kapital mit Säule 3a: Lohnt sich das freiwillige Einzahlen?
Jede Einzahlung lohnt sich: Sie reduziert die Steuerbelastung und verbessert die per-
sönliche Vorsorge entscheidend. Idealerweise zahlen Sie jeweils bereits im Januar auf
Ihr Vorsorgekonto Sparen 3 ein. So profitieren Sie länger vom LUKB-Vorzugszins von
aktuellen 1,50%.

Sind wiederkehrende Einzahlungen in die Säule 3a Pflicht?
Nein, das ist ja der Vorteil beim Vorsorgesparen bei der Bank. Sie zahlen jährlich so
viel ein, wie es Ihre finanzielle Situation zulässt. Erwerbstätige mit Pensionskasse
können 2013 bis 6739.00 Franken einzahlen. Erwerbstätige ohne Pensionskasse 
dürfen 20% des Nettoerwerbseinkommens, maximal 33696.00 Franken Beiträge 
leisten.

Bei Fragen wenden Sie sich an Philipp Wei-
bel, Kundenberater der Luzerner Kantonal-
bank am Löwenplatz, Zürichstrasse 12 in Lu-
zern (Direktwahl 041 206 37 80), oder
informieren Sie sich unter www.lukb.ch.

� Gratis Hauslieferdienst

� Neu Bio-Gemüse

� Pferdefleisch

Italienische Spezialitäten
feine warme Panini diverse Menüs
Take-Away Partyservice
Maihofstrasse 44 • 6004 Luzern • Tel./Fax 041 420 53 17

Mehr Hintergrund.
Zum Mitreden. 

Immer dabei.

                                       Wenn Sie in Ihrem Haushalt nicht alle 
                                            Arbeiten selbst erledigen können,                  
                         weil Ihre Eigenkräfte nachlassen,       

                         übernehmen wir diese Aufgaben in 
stundenweisen 
Einsätzen.  

Mehr Information  
erhalten Sie von 
Nadja Laval, Verein 
Haushilfe Luzern, 
Birkenstrasse 9/112, 
6003 Luzern,                 
041 360 92 20 

Mittagstisch im Betagtenzentrum Rosenberg

Sie möchten nicht mehr jeden Mittag selber
kochen und trotzdem fein essen?

An unserem Mittagstisch sind Sie
herzlich willkommen.

Sie werden täglich ab 11.30 Uhr bedient.

Reservieren Sie sich einen Platz per Telefon oder

an der Rezeption, Tel. 041 429 40 40.

Wir freuen uns auf Sie.
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ewl energie wasser luzern 
Industriestrasse 6, 6002 Luzern
Telefon 0800 395 395
Telefax 041 369 42 06
info@ewl-luzern.ch, www.ewl-luzern.ch

Luzerner Glasfasern
verbinden mich.

Was immer wir
 Ihnen backen,
 essen wir selbst
auch mit Genuss!!

Bäckerei Konditorei Rüegg
Weggismattstrasse 4, 6004 Luzern

Tel. 041 420 78 14

Unterstützung und Entlastung zu Hause
Wir bieten kurz- und langfristige Einsätze 
für Kochen, Waschen, Reinigen, Begleiten 
zum Arzt, Unterstützung im Familienalltag 
(mit und ohne Kinder) etc. Fragen Sie uns 
unverbindlich ...   Telefon 041 342 21 21

Brünigstr. 20 | 6005 Luzern | www.sos-luzern.ch

Wir helfen den Alltag zu bewältigen.

Finanzaktion «Die Pfadi putzt»
Die Pfadi Seppel führt am 20. und 27. April, jeweils von 12.00 bis 16.30 Uhr, eine
Putzaktion durch. Wir erledigen dabei Arbeiten im Garten, putzen Ihre Fenster
oder Velos.

Um sich anzumelden, schicken Sie eine E-Mail an:

putzaktion@pfadiseppel.ch mit den folgenden Angaben:

– Zeit, Ort, ungefähre Dauer und Datum

– Anzahl Helfer und die Arbeit, wo wir helfen können

Wegen der begrenzten Anzahl Teilnehmer
werden wir die Buchungen berücksichti-

gen, die zuerst eingetroffen sind. Sie erhalten von
uns per E-Mail eine Bestätigung des Termins.

Wir werden für die Arbeit zusammen mit Ihnen einen
Stundenlohn bestimmen. Das verdiente Geld verwenden
wir dann als Zustupf für das nächste Lager im Sommer.

Maihofschulhaus: Der Umzug steht bevor

Ende März: Der Umzug steht bevor. Die Zügelboxen türmen
sich in die Höhe.

Das Maihofschulhaus präsentiert sich in neuem Glanze. In den
Osterferien erfolgt die Zügelte ins neu renovierte Schulhaus. Die Leh-
rerinnen und Lehrer leisten in den Schulferien einen grossen Einsatz,
damit am 15. April der Unterricht im Maihofschulhaus   wieder starten
kann.

Nach der Räumung der Pavillons auf dem Pausenplatz erfolgt
umgehend der Abbau und Wegtransport der Provisorien. Die
Arbeiten rund um das Schulhaus werden noch bis Juni andau-
ern, und der Pausenplatz steht weiterhin nur beschränkt zum
Spielen zur Verfügung.

Am Freitagabend, 7. Juni 2013, laden wir alle von 17.00 – 22.00 Uhr zur Eröffnungsfeier
und Hausbesichtigung ein.

Urs Grüter

Ferienordnung
von städtischen und kantonalen Schulen 

Schuljahr 2013/2014

Sommerferien Samstag, 06. Juli 2013 bis Sonntag, 18. August 2013                            

Schulbeginn Montag, 19. August 2013                                                                    

Herbstferien Samstag, 28. September 2013 bis Sonntag, 13. Oktober 2013          

Weihnachtsferien Samstag, 21. Dezember 2013 bis Sonntag, 05. Januar 2014             

Fasnachtsferien Samstag, 22. Februar 2014 bis Sonntag, 09. März  2014 

Osterferien Freitag, 18. April 2014 bis Sonntag,  04. Mai  2014       

Sommerferien Samstag, 05. Juli 2014 bis Sonntag, 17. August 2014     

Angaben ohne Gewähr

NEW: FORESTER 4x4 
AB FR. 31’000.–.

Abgebildetes Modell: Forester 2.0i AWD Advantage, man., 5-türig, Energieeffi zienz-Kategorie E, 
CO2 160 g/km, Verbrauch gesamt 6,9 l/100 km, Fr. 31’000.–. Durchschnitt aller in der Schweiz 
verkauften Neuwagenmodelle (markenübergreifend): 159 g/km.

Auch als Turbo mit 240 PS. 
Auch als Diesel mit 5,7 l/100 km. 

 
 
 

Die vorliegende Quartierzeitung ist eine Dienstleistung
des Quartiervereins Maihof

Werden Sie Mitglied!
Beitrittserklärung
Name: Vorname:
Beruf: Geburtsdatum:
Adresse:

® Einzelmitgliedschaft (Fr. 25.–)
® Partnermitgliedschaft (Fr. 30.–)
Gewünschtes bitte ankreuzen!

Einsenden an: QV Maihof, Postfach 6924, 6000 Luzern 6
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